
el Schmoll

Der wahnre Petrus'’

Ines verbindet die Nebenfiguren als die übrıgen Jünger. Als Jesus
der Passionsgeschichte: lle Im alttestamentlichen Bild VOorT

fühlen Sıch unschuldig. Pılatus., der Schafherde, die SIıch n lle
Kalphas, die Hohenpriester, Sol- Himmelsrichtungen zerstreutl, die
aten, das Volk, lle könnten gute Flucht seIner Jünger ankündlgt, gIbt
Gründe vorbringen, SIE SICH Petrus voller Selbstvertrauen
entschieden Uund gehandelt hna- Selbst der Ankündigung der dreIl-
ben Politischen Olg können SIE malıgen Verleugnung egegne ET
allema| für sıch n NSpruc neN- mıit der Z/usage seIiner unbedingten
mmen Schließlic gING darum, ITreue: „Und WenNn/\n ich mıt dır ter-
die VOo vermemnntlichen Aufrührer ben mU  S! WIill! ich dich NIC VeT-
Jesus ausgehende Revolte He- leugnen.‘ Petrus Ist SICH seIıner
enden UnGd den Jerusalemer aC siıcher, nNält seiınen eıstan
Tempe! Uund In der ganZzern) JUdÄ- für selbstverständlich und seInen
Iıschen Proviınz die uhe S!I- Glauben für unerschütterlich ©]
chern. Um verständlicher Ist Ist KeIn Angeber, Sondern eıner,
die ea  10n der Jünger Jesu. der sSIıch WIE eın guter Freund VeTl-
Sie geraten In anı wWweIl SIE den nält er meınt, die ronende Krise

estenen Können, und SCNEeIteolötzlichen Stimmungsumschwung
NIC verkraften, und bringen siıch doch läglıch, WeIl ET sıch allzusehr
ach der Gefangennahme Jesu In aurf sıch selbst verlassen hat
Sicherheit Und das ach all den uch Petrus gelingt NIC uchJahren des gemeinsamen Iırkens
UnNnd Lebens? Da kann eigentlich

UT INne einzige aC NIC eIn-
mal Ine einziIge Stunde Im enKeIn Sonderlıch überzeugender ethsemane wachen. er AGott dahintergestanden aben,

könnte [11a7) meırnnen. Jesus In größter Todesangst alleın
und ıe WIEe die übriıgen Jünger

nter Ihnen ISt uch Petrus, Viel- In den Schlaf Sern Verrat Ist
eıicht die menschlichste Igur n niıger offensiıchtlich als der des
der Passionsgeschichte. Petrus as, der den Aufrührer UrcCc

seınen UCaSKUu In die anıST das unrende Itglie des VOTN
Jesus hberufenen Zwölferkreises der Staatsgewalt Jjefert Petrus

en einfacher Mann, Fischer Olg Jesus In den Palast des
Von eru Er rau sıch mehr Hohenpriesters Kalphas und Ird

VOornN/n eIiner Magd wiedererkannt. Fr
leugnet sSeIne Zugehörigkeit denEr  TruC| als Leıtartıkel In der

R  ER Jüngern, enn seIiınen Herrn NIC
ZEITUNG prIl 2001 mehnr. Fr leugnet eiınmal, zweımal
Der ext Olg den Regeln der alten und en drıttes Mal, hne daran
Rmechtschreibung
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denken, dafß Ihn eın galıläischer und Versucher, Verleugner und
Dialekt ängst verraten hat Dann Reulger, Mutiger Uund chwacher.
ra der Hahn, und plötzlıch Iıst Inm S Ist reizvoll, sıch auf die Spuren
die ronende Ankündigung wieder seIner wankelmütigen Psyche
gegenwärtig: 37  he der ahn ra begeben. ] stehenzuble!l-
wirst du ıch dreimal verleugnen.‘ nen ı1e Jedoch, sSIıch n nNıstorIıi-
Petrus erkennt, dafß f SIıch sierender Distanz den Kern der

assionsgeschichte VOoO L eIbJ1e| zugetraut hat, und begıinnt VOT

Verzweiflung weIlmnen. halten „‚Wenn du das Wort ‚Tür
uch‘ VO KreUuz hinwegtust, annDas ıst eın ZzuUu0els menschliches siehst du NS{IUS KreUuzZ WIEVersagen. FS gibt ohl keiınen

Menschen, der VOT)] SIChH behaup- eınen leb Galgen. DIie Worte
mussen dich lehren, da derten könnte, nıe wortbrüchilg g -

worden seln: manche onn- Heıland ISst”,  eb sagt | uther für diejent-
JgET), die daran glauben.ten das große Eheversprechen

NIC halten der uch die kleinen DITZ Passionsgeschichte ISst insofern
Zusagen und Versicherungen des wesentlich Heilungsgeschichte, die

InnererAlltags DIie zagharften, ber WIT- Geschichte der Heilung
kungsmächtigen Distanzierungen unden Deshalb werden 1l diese
VOo'T)] Menschen, denen Man Wunden rst einmal SCHNONUNGS-
In hestimmten Situationen lheber I0S aufgedeckt, die selhbstverant-
NnıIC gehören möchte, Verrat und worteiten und die unentrinnbaren
Vertrauensbruch Im kleinen, Vel- Verstrickungen des menschlichen
Dergen SICH nınter dem grofßen Zusammenlebens. Das Johannes-
Wort VonNn der Verleugnung. Evangelium Herichtet ber NIC

ISC gesprochen, Ist die MUT VOTTI Versagen des Petrus, SOT1-
ern uch VOT)] seiınem Neuanfang.Schuld, In die SICH Menschen Petrus, der seınen Herrn dreimalentrinnbar verstricken, uch WenNnn/n

SIE Hesten ISsSens Uund Gewlssens geleugnet e, Ird dreimal Vo'n/Nn
Jesus gefragt „HMast du Iıch eb“handeln glauben Selbst ıne Erst ach der Vergebung Ird Ihm

gute AbDsıcht und eın ehrenwertes
OUV können SIcCh hinterrücks n die Leitung der emenmde überge-

enInr Gegente!ll verkehnren. lassen
SICH die Gründe für en hestimmtes DIe NM rage nach seIiner J1e
Handeln NIC eiınmal offenlegen. gent Petrus arnls Innerste. Denn
Wohlmeimnendes Eingreifen kannn SIE heleuchtet das Dunkelste S@I-

eiınem vernichtenden ‚.Gut g Tn MelT Vergangenhelit, erınnert Jala
die abgrundtiefe Traurigkelmeınt, ber SCHAIEeC gemacht” füh-

en Schuld beginnt zumelst In hın- und Einsamkeiıt, die Ihn ach dem
terher NIC mehr erhellenden Hahnenschrel überfallen nNatten
CGrauzonen. Geheilt Ird diese un NıIC

dadurch, daf eın Versagen UNGS-Petrus hat diese ahrung schehen gemacht der verstecktgemacht. Er ST zugleic Bekenner würde, Sondern dafs SIEe zunächnst
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aufgedeckt und ernstgenommen
Iırd Eigene Schuld erkennen und
sıch VOoOT) anderen vergeben lassen
tut wen ber uch WeTlTr dem ande-
[e7] vergıibt, nımmt Ine Ur auf
sıch Denn ET entlastet Ihn, Iindem ETr
dessen Schuld mitträgt, Ihn VeTl-
stehen SUC und NIC auf eın fest-
gefügtes Bıld estlegt. In die scheımn-
bar unveränderliche Vergangenhei
grei die Vergebung verändernd
eın Uund gIbt dem Neuanfang Raum.
olc eınen Neuanfang können
Menschen NIC selbst schaffen,
ET muffß Ihnen VOTN Gott eröffnet
werden. Deshalb 1 Äft ET seIınen
ohn den schändlichen Tod
Kreuz sterben, wWeIıl NIC Willl,
daf menschliche Verstrickungen
die gesamte LebenswIrklichkeıit He-
stimmen.
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